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Vegetationseinheiten
Pfeifengras- Faulbaum- Birkengehölz, Pfeifengras- Hängebirken- Wald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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02545

X

Birkengehölz im nördlichen Bereich einer langgestreckten, in Nord- Süd- Richtung verlaufenden Senke auf mäßig nährstoffreichem, 
überwiegend feuchtem, degradiertem Torf. Das Biotop ist von Nadelforst umgeben und liegt inmitten eines größeren Waldgebietes.

In der Strauchschicht dominiert der Faulbaum. Daneben kommen vereinzelt Grau- Weiden vor. Die lichte Baumschicht wird von der 
Gemeinen Birke gebildet; Moor- Birke ist beigemischt. In der Krautschicht sind neben typischen Arten wie Sumpf- Reitgras, Hunds-
Straußgras und Pfeifengras auch Degradierungszeiger wie Wald- Sauerklee, Draht- Schmiele, Himbeere und Brombeere vertreten. Daneben 
treten Arten der eutrophen Bruchwälder wie Walzen- Segge und Breitblättriger Dornfarn auf. Kleinflächig ist eine artenarme Vegetation mit 
Gemeiner Birke und Pfeifengras in der Krautschicht ausgebildet.

Das Biotop unterliegt keiner Nutzung und ist nicht akut gefährdet. Fortschreitende Entwässerung würde jedoch zu einer weiteren 
Beeinträchtigung führen.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv
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aufgelassen
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Frangula alnus

Betula pendula Calliergonella cuspidata Dryopteris dilatata Rubus idaeus

Agrostis canina Avenella flexuosa Betula pubescens Calamagrostis canescens
Carex elongata Juncus effusus Molinia caerulea Oxalis acetosella
Phalaris arundinacea Picea abies Quercus robur Rubus fruticosus
Salix cinerea


